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Eskimo-Märchen: Das Land der Wölfe 

 

 

Zwei Männer waren auf d
em 

Eis
, um Robben zu fangen. 

Da 

bra
ch das Eis auf, und die 

Jäg
er 

trieben viele Tage auf e
ine

r 

Eis
scholle umher. Schlie

ssl
ich

 gelang es ihnen, die Kü
ste

 z
u 

erreichen. Sie sahen z
wei

 S
chn

eehäuser, und der eine
 Jä

ger
 

ging in das eine, währe
nd 

der
 andere das zweite Haus 

bet
rat

. 

Eins dieser Häuser wa
r g

rös
ser als das andere. Und

 de
r M

ann, 

der dort hineingega
nge

n w
ar, wurde von den Bewohn

ern
 

ang
efallen und verschlunge

n. 
Obw

ohl die Bewohner dieses
 

Hau
ses

 wie Menschen aussahen,
 wa

ren
 sie dennoch Wölfe. Der

 

and
ere

 Mann fand in dem Haus,
 da

s e
r betreten hatte, nur ei

ne 

Fra
u vor, die Ouearnacsunea

rk 
hie

ss. Als er hereinkam, s
agt

e 

sie
: »Ich rieche einen Me

nsc
hen

!« Und als sie hochschau
te 
und
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ihn entdeckte, wurde si
e s

ehr
 böse. Er aber gab ihr 

ein
 Me

sser 

zum Geschenk und ba
t s
ie,
 ihn als Freund zu behan

del
n u

nd 

das Messer ihrem Mann
 zu

 ge
ben, wenn er nach Hause 

kom
mt.

 

Sie willigte ein und v
ers

tec
kte ihn unter dem Bettze

ug 
und

 

hängte seine Stiefel üb
er 

die
 Lampe zum Trocknen auf.

 B
ald

 

darauf kam einer der ju
nge

n M
änner aus dem anderen Ha

us 
zu 

ihr herein und sagte: »I
ch 

rie
che einen Menschen!« Abe

r d
ie 

Frau entgegnete: »Du rie
chs

t n
ur etwas altes Fleisch!«

 Na
ch 

einer kleinen Weile ging
 de

r j
unge Mann wieder heraus 

und
 

erz
ählte seinen Leuten, da

ss 
er 

bei der Frau jemand verm
ute

. 

Darauf ging seine Mutter
 zu

 de
r Frau und sagte: »Ich r

iec
he 

einen Menschen!« Die Fra
u a

ber
 sagte: »Der Geruch komm

t 

sic
her 

aus deinem eigenen Ha
us.

« D
a sah die Mutter des 

jun
gen

 Ma
nnes die Stiefel über de

r L
amp

e, die dort zum 
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Trocknen
 au

fge
hängt waren, und sie fra

gte
: »

Wessen Stiefel 

sind das?
« 
Que

arna
csuneark sagte: »Das 

sin
d d

ie Stiefel 

meines Mannes
.« 
Die

 andere Frau erwiderte: 
»Da

s s
ind nicht 

die Stiefel de
ine

s M
annes. Die sind rund. 

Die
 So

hlen dieser 

Stiefel aber
 si
nd 

lang.« 

Am 
Abend kam der Mann der F

rau
, d
ie den Fremden in ihrem 

Bet
t v
ersteckt hatte, nach Hau

se.
 S
obald er eintrat, sagte 

er:
 

»Ic
h rieche einen Menschen

!« 
Un

d e
r wurde sehr zornig. 

Als
 

ihm
 aber seine Frau das Me

sse
r g

ab, wurde er ruhiger. D
a k

am 

der Mann unter dem Bettz
eug

 he
rvor, und der Hausherr 

ver
spr

ach
 ihm seinen Beistand. 

Bal
d k

onnte man wieder einen 

jun
gen

 Mann aus dem anderen Ha
us 

kom
men hören. Nun gab 

man 
dem

 Ga
st einen grossen Stein u

nd 
for

derte ihn auf, dem 

junge
n W

olf
 damit auf den Kopf zu s

chl
age

n. Der junge Wolf 
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kam h
ere

in,
 und kaum hatte er die T

ürs
chw

elle überschritten, 

da b
eka

m e
r auch schon einen wucht

ige
n S

chlag über den 

Schädel u
nd 

war
 tot. Später wurde der 

Kör
per

 des 

Erschlagenen von se
ine

n e
igenen Kindern aus dem H

aus
 

gez
ogen und zerlegt. Eins

 de
r K

inder nahm etwas von dem
 

Fle
isc
h, kostete es und sagte

: »
Ich

 habe immer geglaubt, da
ss 

Vat
er sehr mager sei, aber 

er 
ist
 ziemlich fett.« Der Ga

st 
bli
eb 

noch den ganzen Tag ü
ber

 do
rt. Dann beschloss er, 

nac
h H

ause 

zu wandern. Sein G
ast

geb
er gab ihm einen kurzen 

Sto
ck 

und 

sagte ihm, dass er d
ies

en 
bloss in den Boden zu st

eck
en 

brauche, wenn er seinen 
Weg

 ve
rloren hätte. Und zu de

r S
eit
e, 

zu der dann der Stock
 hi
nüb

erfiele, müsste er weite
rwa

nde
rn. 

Das tat er und erre
ich

te 
schliesslich sein Haus. 

Kur
z v

orher 

aber hatte er sic
h n

och
 einmal umgeschaut und e

ine
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Neb
elwolke hinter sich ges

ehe
n, 
die immer näher kam. Er

 

wus
ste

, dass das die Wölfe wa
ren

, d
ie ihn verfolgten. Er k

onn
te 

ihnen aber entkommen, we
il 
er 

aus allen Kräften zu lau
fen

 

beg
ann, in sein Haus gelan

gte
 un

d so gerettet war.
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